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Sterillium® classic pure erhöht die Hautfeuchtigkeit

Wir forschen für den Infektionsschutz. www.bode-science-center.de

Die Hautgesundheit bildet die Basis für eine effektive Händehygiene.
Eine randomisierte Studie untersuchte die Wirkung des alkoholischen
Hände-Desinfektionsmittels Sterillium classic pure auf die Haut.
Die Untersuchung erfolgte unter praxisnahen Bedingungen.
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Die regelmäßige Anwendung von Sterillium classic pure bewirkt einen Anstieg der Hautfeuchte
um ca. 30 %. Die Hautfeuchtigkeit der unbehandelten Hände nahm im Studienverlauf ab.
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Insgesamt wurde Sterillium classic pure 300 mal angewendet:
Analog der hygienischen Händedesinfektion wurde an 10
Tagen jeweils eine Hand der Probanden 30-mal täglich mit 
3 ml Sterillium classic pure 30 Sekunden lang desinfiziert. 
Die zweite Hand blieb jeweils unbehandelt und diente als
Kontrolle. Der Hautzustand wurde an verschiedenen Behand-
lungstagen und am Ende der Studie untersucht. Unter ande-
rem wurde die Hautfeuchtigkeit mit einem Corneometer
gemessen.

An jedem Messzeitpunkt war die Hautfeuchtigkeit der mit
Sterillium classic pure behandelten Hand sowohl im Vergleich
zum Vorwert als auch im Vergleich zur unbehandelten Kon-
trollhand signifikant erhöht. Die Hautfeuchtigkeit der unbe-
handelten Hände hingegen nahm im Verlauf der Studie ab.
Insgesamt wurde das Produkt als sehr gut hautverträglich 
beschrieben.

Fazit: Die wiederholte Anwendung von Sterillium classic pure
erhöht die Hautfeuchtigkeit.

Quelle: RCTS• Study No. 3295. Evaluating the 
effect of a hand sanitizer using an exaggerated 
handwash method.
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Viren

Dosierung

Bakterizidie/Levurozidie 30 Sek.

Bakterizidie/Levurozidie
1,5 Min.

Hygienische Händedesinfektion (EN 1500) 30 Sek.

Chirurgische Händedesinfektion (EN 12791) 1,5 Min.

Bakterizidie (EN 13727) 15 Sek.

Levurozidie (EN 13624) 15 Sek.

Tuberkulozidie (EN 14348) 30 Sek.

Mykobakterizidie (EN 14348) 30 Sek.

MRSA / EHEC 30 Sek.

Listerien / Salmonellen 15 Sek.

Begrenzte Viruzidie 15 Sek.

(inkl. HBV, HIV, HCV)

Influenza-A-Virus (aviär) 15 Sek.

Influenza-A-Virus (human) 15 Sek.

Herpes simplex Virus (Typ 1 und Typ 2)  15 Sek.

SARS-CoV 30 Sek.

Adenovirus 1 Min.

Polyomavirus 5 Min.

Rotavirus 15 Sek.

Adenovirus (EN 14476) 1 Min.

Bereich A - vegetative Bakterien; 30 Sek.

inkl. Mykobakterien, Pilze und Pilzsporen

Bereich begrenzt viruzid 30 Sek.

RKI Anerkanntes Mittel zur Entseuchung 
gem. §18 IfSG (RKI)

Begutachtet gegenüber unbehüllten 
Viren nach EN Phase 2 / Stufe 1
(Suspensionsversuche)

EN 

Zerti“zierte Anwendungsempfehlung zur 
hygienischen Händedesinfektionvom Ver-
bund für Angewandte Hygiene (VAH).
(Suspensions- und praxisnahe Versuche)

VAH

Zertifizierte Anwendungsempfehlung zur 
chirurgischen Händedesinfektionvom VAH.
(Suspensions- und praxisnahe Versuche)

Wirksam nach EN Phase 2 / Stufe 2 
(Praxisnahe Tests)

EN 

Begutachtet nach EN Phase 2 / Stufe 1
(Suspensionsversuche)

Begutachtete Wirksamkeiten gegenüber 
Bakterien (in Anlehnung an DGHM)

DVV

DGHM

Wirksamkeit gegenüber Viren gemäß 
Deutsche Vereinigung zur Bekämpfung der 
Viruskrankheiten (DVV)

Begutachtet gegenüber behüllten Viren 
(in Anlehnung an DVV)

Begutachtet gegenüber unbehüllten Viren 
(gemäß DVV)

Begutachtet gegenüber unbehüllten Viren 
(in Anlehnung an DVV)

Bakterien und Pilze

Listung
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Eigenverantwortliche Einreibemethode bei der Händedesinfektion

Wir forschen für den Infektionsschutz. www.bode-science-center.de

Eine umfangreiche Studie (1) ist zu dem Ergebnis gekommen, dass eine Händedesinfek-
tion ohne gezielte Anwendung der bekannten sechs Schritte nach EN 1500 (2) nicht nur
die gleiche, sondern sogar eine bessere Benetzung der Hände mit Desinfektionsmittel 
erreicht. Erstmals wurde untersucht, welche Einreibetechnik und welche Einwirkzeit tat-
sächlich erforderlich sind, um eine qualitativ hochwertige Benetzung der Hände zu 
erzielen. Demnach werden für eine sichere Händedesinfektion zwischen 25 und 30 
Sekunden benötigt.

Ausreichend Hände-Desinfektionsmittel in die trockene hohle Hand geben, so dass alle
Areale der Hände satt mit dem Präparat benetzt werden können. Hände-Desinfektions-
mittel sorgfältig über 30 Sekunden in die Hände einreiben, dabei alle Hautpartien
erfassen.

Besonderes Augenmerk auf Fingerkuppen und Daumen legen. Fingerkuppen und
Daumen sind klinisch besonders wichtig, da sie am häu�gsten in direkten Kontakt
mit Patienten/Bewohnern und potenziell verkeimten Ober�ächen kommen.
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1 Kampf G, Reichel M, Feil Y, Eggerstedt S, Kaulfers PM. In”uence of the rub-in-tech-
nique on required time and hand coverage in hygienic hand disinfection. BMC In-
fect Dis. 2008; 8: 149, 06.08.2008.

2 Händehygiene. Mitteilung der Kommission für Krankenhaushygiene und 
Infektionsprävention am Robert Koch-Institut. Bundesgesundheitsblatt … 
Gesundheitsforschung … Gesundheitsschutz 2000, 43:230-233.
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Händedesinfektion bei Noroviren.

Wir forschen für den Infektionsschutz. www.bode-science-center.de

Noroviren zählen zu den unbehüllten Viren, gegen die in Ausbruchssituationen
gemäß Robert Koch-Institut (RKI) Hände-Desinfektionsmittel mit viruzider 
Wirksamkeit nach DVV/RKI-Leitlinie (Leitlinie der Deutschen Vereinigung zur 
Bekämpfung von Viruskrankheiten e. V.) angewendet werden sollen [1].

Sterillium Virugard ist das einzige alkoholische Präparat ohne Phosphorsäure, das in
der Desinfektionsmittelliste des RKI [2] für den Wirkungsbereich A und B 
Viruzidie) zugelassen ist. Phosphorsäure steht im Verdacht, Hautirritationen auszu-
lösen [3]. Die Wirksamkeit von Sterillium Virugard gegen Noroviren ist unter ande-
rem in klinischen Erfahrungsberichten dokumentiert [4].

Im Routinefall emp“ehlt das RKI zur Inakti-
vierung von Noroviren ein Hände-Desinfekti-
onsmittel, das mindestens eine Wirksamkeit
gegen murine Noroviren (MNV) und Adeno-
viren im quantitativen Suspensionstest auf-
weist [1]. Unabhängige Gutachten weisen
die Wirksamkeit von Sterillium med gegen-
über dem Adenovirus und MNV in entspre-
chenden Tests nach [5, 6].
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1. Robert Koch-Institut (2014) Desinfektion bei Noroviren … Erläuterungen
zur Prüfung und Deklaration der Wirksamkeit von Desinfektionsmitteln.
Mitteilung des Robert Koch-Institutes und des Fachausschusses Virus-
desinfektion der Deutschen Vereinigung zur Bekämpfung der Virus-
krankheiten e. V. (DVV). Epidemiologisches Bulletin, 32/2014: 289 f.

2. Liste der vom Robert Koch-Institut geprüften und anerkannten Desin-
fektionsmittel und -verfahren. Bundesgesundheitsbl - Gesundheits-
forsch … Gesundheitsschutz, 12/2013, 56: 1706…1728 (Stand:
31.08.2013).

3. Kampf G, Reichel M (2010) Gehäufte Hautirritationen durch ein viruzi-
des Händedesinfektionsmittel mit hohem Phosphorsäuregehalt. 
Arbeitsmed Sozialmed Umweltmed 45: 546…547.

4. Simon A, Schildgen O, Eis-Hübinger AM, Hasan C, Bode U, Buderus S,
Engelhart S, Fleischhack G (2006) Norovirus outbreak in a pediatric 
oncology unit. Scandinavian Journal of Gastroenterology 41 (6): 693…
699.

5. Dr. Jochen Steinmann: Wirksamkeit von Sterillium med gegenüber dem
Adenovirus Typ 5 im quantitativen Suspensionsversuch nach der EN
14476:2013, MikroLab GmbH, Bremen, 2014.

6. Dr. Jochen Steinmann: Wirksamkeit von 
Sterillium med gegenüber dem murinen 
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nach der EN 14476:2013, MikroLab GmbH, 
Bremen, 2014.



�

�)2:-81@1,1-��-<;86@1,1- �	 #-2�

�)2:-81@1,1-��-<;86@1,1- 
�� �15�

� ?/1-519+0- �A5,-,-915.-2:165 �� 
�		� �	 #-2�

�018;8/19+0- �A5,-,-915.-2:165 �� 
���
� 
�� �15�

�)2:-81@1,1- �� 
����� 
� #-2�

�-<;86@1,1- �� 
���
� 
� #-2�

�;5/1@1,1- �� 
���
� �	 #-2�

$;*-82;36@1,1- �� 

�
�� 
� #-2�

�?26*)2:-81@1,1- �� 

�
�� 
� #-2�

� "#� � ���� �	 #-2�

� 19:-81-5 � #)3465-33-5 
� #-2�

�-/8-5@:- &18;@1,1- �1523� ��&� ��&� ��&� 
� #-2�

� -/8-5@: <18;@1, !�%# 
 �15�

&18;@1,1- � �15�

�5.3;-5@)���&18;9 �)<1A8� 
� #-2�

�5.3;-5@)���&18;9 �0;4)5� 
� #-2�

�-87-9 91473-> &18;9 �$?7 
 ;5, �� 
� #-2�

#�"#��6& �	 #-2�

� ,-56<18;9 
 �15�

! 63?64)<18;9 � �15�

!6316<18;9 
 �15�

 686<18;9� �;5:-8 78)>195)0-8 #:;03*-3)9:;5/� 
� #-2�

"6:)<18;9 
� #-2�

�6>9)+21-<18;9 
 �15�

�-/8-5@: <18;@1, !�%# 
� #-2�

&18;@1,1- �� 


��� 
� #-2�

�,-56<18;9 �� 


��� 
� #-2�

!6316<18;9 �� 


��� 
� #-2�

 686<18;9� �� 


��� 
� #-2�

"0156<18;9 �	 #-2�

�-8-1+0 � � <-/-:):1<- �)2:-81-5� �	 #-2�
1523� �?26*)2:-81-5� !13@- ;5, !13@9768-5

�-8-1+0 *-/8-5@: <18;@1, �	 #-2�

�-8-1+0 � � *-0C33:- � �15�

;5, ;5*-0C33:- &18-5

(-8:1.1@1-8:- �5=-5,;5/9-47.-03;5/ @;8
�&��� �#��� �' ����#� ���$�! <64 &-8�
* ;5, .C8 �5/-=)5,:- �?/1-5- ����� �
�#;97-591659� ;5, 78)>195)0- &-89;+0-�

&��

(-8:1.1@1-8:- �5=-5,;5/9-47.-03;5/ @;8
� ��"%"��#��� �' ����#� ���$�! <64 ��� �
�#;97-591659� ;5, 78)>195)0- &-89;+0-�

�&&

����

' 1829)42-1: /-/-5C*-8 &18-5 /-4AB �-;:�
9+0- &-8-151/;5/ @;8 �-2A47.;5/ ,-8
&18;928)520-1:-5�����

' 1829)4 5)+0 � !0)9- � � #:;.- �
�!8)>195)0- $-9:9�

� -/;:)+0:-: 5)+0 � !0)9- � � #:;.- 

�#;97-591659<-89;+0-�

� 

� -/;:)+0:-: /-/-5C*-8 *-0C33:-5 &18-5
�15 �53-05;5/ )5 ��� �

� -/;:)+0:-: /-/-5C*-8 ;5*-0C33:-5 &18-5
�15 �53-05;5/ )5 ��� �

�-/;:)+0:-: /-/-5C*-8 ;5*-0C33:-5
&18-5 5)+0 � !0)9- � � #:;.- 

�#;97-591659<-89;+0-�

15 �53-05;5/ )5 � !0)9- � � #:;.- 


�5-82)55:-9 �1::-3 @;8 �5:9-;+0;5/
/-4� D
� �.#� � ��� �

'1829)42-1: /-/-5C*-8 &18-5 5)+0
�  !0)9- � � #:;.- 
 �#;97-591659<-89;+0-�

� 

"��

�-/;:)+0:-:- '1829)42-1:-5 /-/-5C*-8
�)2:-81-5 �15 �53-05;5/ )5 �
�� �

�-/;:)+0:-: /-/-5C*-8 ;5*-0C33:-5 &18-5
�/-4AB ��� �

�!#��"% �

&18-5

�)2:-81-5 ;5, !13@-

�19:;5/

�/-:-9:-: )4 4;815-5  686<18;9 �� &�

�31@1?@1@ -9 9A>5:1: ";>;B5>A? �!"*�



�0.,48*/(-9,4
R K.1>-88 15:?1@F.->
R <>-7@5?/4 2K> A:@1>C13?
R 4-A@?/4;:1:0 0A>/4 >K/721@@1:01 'A.?@-:F1:

A:0 �-A@?/4A@F7;9<;:1:@1:

�4<,4+:4.8.,)0,9,
�-? '@1>5885A9 (5??A1 7-:: ?;C;48 59 <>;21??5;:1881: -8?
-A/4 59 <>5B-@1: �1>15/4 :1.1: 01> 4E351:5?/41: �H:01�
01?5:217@5;: -A/4 FA> �1?5:217@5;: 7815:1> -87;4;8A:19<�
L:085/41> �8H/41: 15:31?1@F@ C1>01:�

&071895--,
$>;<-:���;8 ��
���

 93� $>;<-:���;8 ��� 93�
!1/1@>;:5A91@58?A82-@ ���� 93

&0718(31,09
�-7@1>5F50� 81BA>;F50� @A.1>7A8;F50�
9E7;.-7@1>5F50� .13>1:F@ B5>AF50�
&;@-� A:0 �01:;B5>A?

�089:4.
*��

':2(88:4.
�2�>! ,A8��">� �

�

�



�/,308*/�6/>801(208*/, �(9,4
<��+1>@ :1A@>-8
�5/4@1 �.15 �
 T�� /-�
��� 3	/9 �
�8-99<A:7@ �
�� T�
���" ������

�4'2+--+5.: �+335'
$>-7@5?/41 �1?5:217@5;:?@K/41> 2K> �H:01 A:0 -87;4;8.1?@H:0531 �8H/41:�
�

�


�"+3&1*9*%*&��&541/9*%*& �� �&+�

�8(*&.*2$)& �:.%&%&2*.'&+3*/. ��� 	
��� �� �&+�

�"+3&1*9*%*& ��� 	��
�� 	
 �&+�

�&541/9*%*& ��� 	��
�� 	
 �&+�

�4#&1+4,/9*%*& ��� 	����� �� �&+�

�8+/#"+3&1*9*%*& ��� 	����� �� �&+�

�&(1&.93& �*149*%*& �� �&+�

�*.+,� ���� ���� ����

�&10&2 2*-0,&7 �*142 �80 	 4.% �80 
 	
 �&+�

�%&./5*142 �(&-:; ���� 	 �*.�

�/3"5*142 �*. �.,&).4.( ". ���� 	
 �&+�

!&13*=9*&13& �.6&.%4.(2&-0'&),4.( 941
�"���������� 
#����������� ��� 5/- �&1�
#4.% '<1 �.(&6".%3& �8(*&.& ���
 ��
��420&.2*/.2� 4.% 01"7*2.")& �&124$)&�

���

��  *1+2"- ."$) �� �)"2& 
 � �34'& 

��1"7*2.")& �&232�

�&(43"$)3&3 ."$) �� �)"2& 
 � �34'& 	
��420&.2*/.25&124$)&�

 *1+2"-+&*3 (&(&.<#&1 �*1&. (&-:;
�&432$)& �&1&*.*(4.( 941 �&+:-0'4.( %&1
�*142+1".+)&*3&.�����

�&(43"$)3&3 (&(&.<#&1���$�� �� �*1&.
�*. �.,&).4.( ". ��� �

���

�&(43"$)3&3 (&(&.<#&1 4.#&)<,,3&. �*1&.

������!��

�*1&.

�"+3&1*&. 4.% �*,9&



�4'2+--+5.: ��20&5,4' +. 7$'2$-+%,�
�>15@1? +5>7A:3??<17@>A9 A:0 1DF1881:@1 �-A@B1>@>H385/4715@�

�-7@1>5F50
 1BA>;F50
�A:35F50
(A.1>7A8;F50
!E7;.-7@1>5F50
�13>1:F@ B5>AF50
�13>1:F@ B5>AF50 $ )'
*5>AF50
";>;B5>A?�
�01:;B5>A?
$;8E;9-B5>A?
&45:;B5>A?

$>;<-:;8
�@4-:;8

!1/1@>;:5A91@58?A82-@ �!�'�

�->.?@;222>15
$->2K92>15
'<1F5188 4-A@<28131:0 .15 �881>351:153A:3

�9 31I22:1@1:� -.1> C5101> 21?@
B1>?/48;??1:1: �1.5:01 ;01> 95@
-A231?/4>-A.@1> �;?51><A9<1

59 �A>;?<1:01> � <8A?�� <8A? (;A/481??
A:0 �A>;?<1:01> *->5;

59 �A>;?<1:01> �




�-8@.->715@ -. �1>?@188A:3

#9,70220:3D #9,70220:3D 3,+#9,70220:3D *2(880* 6:7,

&
07

1:
4.

88
6,

19
7:

3
&

07
18

95
--

,

#9,70220:3D %07:.(7+ #9,70220:3D $088:,

� � � � �

� � � �

� �
�
��

�

�

� � �

�
� � �

�

�

�
�

�

�

� � � �

� �

� � �

�

� � �
� �

� �

� �

� �

�� !;:-@1 �� !;:-@1

�� !;:-@1 �� !;:-@1

� !;:-@1 � !;:-@1

� �

�

�

�� !;:-@1 �� !;:-@1

�� !;:-@1 �� !;:-@1

� !;:-@1 � !;:-@1

�
 !;:-@1 
� !;:-@1�
 !;:-@1 
� !;:-@1 
� !;:-@1

�0
.,4

8*
/(

-9
,4

�(
29

)(
71

,0
9

�

� � �

� �

Die „5 Momente zur Händedesinfektion“.

Wir forschen für den Infektionsschutz. www.bode-science-center.de

Mit ihrer ŒClean Care is Safer Care•-Initiative
startete die WHO 2005 eine weltweite Kam-
pagne für mehr Patientensicherheit. Im Mittel-
punkt steht die Verbesserung der Hände-
desinfektion, da diese einen direkten Ein”uss
auf die Übertragung pathogener Erreger hat.
Für dieses Ziel wurde das Konzept der Œ5 Mo-
mente der Händedesinfektion• entwickelt (1).

Das Modell zeigt eine Vielzahl an Situationen,
in denen Risiken für eine Übertragung von Erregern bestehen, zusam-
mengefasst zu 5 Gruppen. In diesen Momenten kann das Übertragungs-
risiko durch eine Händedesinfektion effektiv unterbunden werden:

1. VORPatientenkontakt
2. VORaseptischen Tätigkeiten
3. NACHKontakt mit potenziell infektiösen Materialien
4. NACHPatientenkontakt
5. NACHKontakt mit der direkten Patientenumgebung
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Die 5 Momente spielen sich direkt dort ab, wo Patient und medizinisches
Personal zusammentreffen und bilden ein praxisnahes System, das sich auf
nahezu jede P”egesituation weltweit anwenden lässt. Dem Konzept liegen
wissenschaftliche Erkenntnisse zugrunde, die es den Mitarbeitern erleich-
tern, die richtige Situation für eine Händedesinfektion zu erkennen. So kön-
nen sich Menschen symmetrische Strukturen, wie z. B. Paare besser
merken. Dies bildet sich in den VOR- und NACH-Kategorien ab. Die Reduk-
tion auf 5 Momente entspricht zudem den 5 Fingern der Hand und sorgt
für eine bessere Verknüpfung beim Erlernen der Indikationen (2).

1 WHO Guidelines for Hand Hygiene in Health Care Geneva: World Health Organization,
2009. http://whqlibdoc.who.int/publications/2009/9789241597906_eng.pdf

2 Sax H et al. REVIEW •My “ve moments for hand hygiene•: a user-centred 
design approach to understand, train, monitor and report hand hygiene.
Journal of Hospital Infection, 2007, 67 : 9-21.

Handabklatsch ohne Seifen-
waschung oder Desinfektion
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